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J 3 der Ruhe Polens betheiligt, um nicht zu wiſſen, wasſin der an England glei 
Amtlicher Theil. ihm fee internationale Steleng Armee In Der franzöſiſche Miniſter werde aus dieſer Dep 


Se. k. 1. Awoſtoliſche Majestät haben mit Allerhöchſtem Hand ieſer Beziehung könne Rußland eben nicht ſagen, ſehen, welchen Weg die franzöſiſche Regierung ein- wir, geſagt oder auch nur ſtillſchweigend zugegeben 
e eu 3. N Reorganiſirung der A es 55 1 85 Gegenſ 5 itigkeit erfahren abe ſcgen 7 5 um die Melita Diefer Wünsche r Ben: weil kater uten Verpflichtungen = ge 
den Karl Freiherrn v. A por in feiner bisher bekleideten Stelle Hier folgen noch viel ſchärfere Klagen als in derſzu beſchleunigen, 11 f ſie N 5 67 Note im Na⸗ſtehen, könne im fraglichen Falle 15 Geſetz = > 
eines Praſtdenten der keniglich ſiebenbürgiſchen Gerichtetafel aller Antwort an Oeſterreich über den von Außen kom- men der Menſchlichkeit und der gemeinſamen eu⸗ ze der perſönlichen Freiheit nicht in Anwendung 


tür Demeter v. Mog a, den disponiblen Kreisgerichtsrath Ste⸗ zu verſetzen welche ihm die Verwirklichung ſeiner wohlwollen für Wiederherſtellung des Friedens und der Ruhe ſind, können auf den Schuß des eg Geſe ra 
h . „ ie zum etreten 


und dem Intereſſe Rechnung zu tragen, das die Mächte, einen Brand zu löſchen, der von Außen unerſchöpfteſſprechender Legitimation verſehen ſind. Iſt das der 
welche die Verträge von 1815 unterzeichnet haben, dem Nahrung erhält, nichts anderes heiße, als die Frage Fall nicht, ſo iſt man fie aufzunehmen hier zu Lande 
Stande der Dinge widmen, welcher für Se. Majeftät ſelbſtſin einen Kreis ohne Ende einzuſchließen. Fürſt nicht verpffichtet, und es kann von der Freiheit ihres Auf⸗ 


Druckſchrift⸗Verbot. ein Gegenſtand der lebhafteſten Sorge iſt, um fo mehr. Gortſchakoff hofft, heißt es am Schluſſe der Depeſche, enthaltes rn die Rede ſein, weil das Recht zum Aufent⸗ 
Das Krakauer . k. Landesgericht hat mit Urthell vom 29. hält es unſer erhabener Herr für feine Pflicht, die ernſtedaß Kaiſer Napoleon den moraliſchen Beiſtand nichtſhalte ſelbſt nicht beſteht. Zwiſchen Ankömmlingen auf re⸗ 
April 1863 Nr. 5780 über Antrag der k. k. Staatsauwaltſchaft Aufmerkſamkeit der Höfe, welche ſich vertrauensvoll an ihn verſagen wird, um der ruſſiſchen Regierung den gelmäßigen Wegen und politiſchen Flüchtlingen, die erſt 


N i. f wegungen geſtört worden, welche von auswärts gekommen abgewieſen. Dieſe Thatſache darf man für jetzt nicht mehr gedachten Geſetzes mindeſtens als zweifelhaft 
Krakau, 7. Mai ind. Im Jahre 1848 als beinahe ganz Europa durch die zu hoch anſchlagen, aber ſie hat 1 7 willige Beben erkannt, und fie ſelbſt ſtelle daher die Frage auf das 


der politiſchen Exiſtenz Polens vernichtet hahe; aberſund ſo die Hauptquelle der Agitationen, in welcher auchſſchwerden in Schutz zu nehmen bezweckt. reich nicht gethan, es hat den Flüchtigen vielmehr eine 
wenn die Revolte nicht die internationalen Verpflich- ſie eine Gefahr erblicken, zu verſtopfen. Wir haben die feſtef In Berlin wird folgende officielle „thatſächliche Zufluchtsſtätte eingeräumt, und nur ſolche Anordnun⸗ 


Wohlergehen geſichert wiſſen, und da dieſes auch der Wünſche 
Zweck des Kaiſers iſt, Wa es nicht unſchwer, zuDas franzöſiſche Cabinet bekunde aus Anlaß der 
einer Verſtändigung Ee Die Verf 
5 ee scheint, die Derfaffn Sr rc Regierung fremd ſein können, da es Gefühle der Menſchlich⸗ Mittheilungen über die Convention gemacht oder garſein Staat mit dem anderen auf dem Fuße freund⸗ 
ung zu glauben schein ad von kei 

das einzige ungen unedlen ber gien derſſei von dem lebhafteſten Wunſche beſeelt, den Un— gegeben hat, ſo finden wir es doch auch nicht für feines ſolchen der Würde und Treue entbehrenden Be⸗ 
gegenwärtigen Bewegung, behaupten 8 Polen ein Ziel zu jegen. — Das Intereſſeſunnütz, die Angabe in der gedachten Depeſche des nehmens vermieden werden, und zwar um ſo mehr, 
Regierung werde doch nicht | de Geſchichte up aß es Rußlands an den Ereigniſſen in Polen und ſein Lord Ruſſell als durchaus unbegründet zu bezeichnen. als Defterreich in gleicher Lage offenbar das Recht 
e Volker, welche uh be mögliche Nene Bedürfniß, dem Königreiche den Frieden wieder zu „Scharff's Corr.“ erhält aus Turin, 4. Mai hätte, von Rußland die gleiche Rückſicht zu verlan⸗ 
wicklung ſein möge, nur e 2 1 

Keen geben nn. Bevor man zur politiſchen d 

Rei 


„Aber es war inſchens⸗ det: Geſtern iſt nach Paris eine Depeſche des italie⸗ Praxis keine vereinzelte, ſondern eine fo ziemlich all⸗ 
mühe auf dem welch“ ich zuerſt über die Mitte! zu verſtändigen, niſchen Cabinets abgeſchickt worden, in welcher dieſes gemeine. Als die ungariſchen Inſurgenten im Jahre 
ni chen Inſtincten, — —— die erſehnte Beruhigung Polens herbeifüh- von jener Note Mittheilung macht, welche in Folge 1849 den türkiſchen Boden betraten wurden ſie dort 


Es ſei gerecht und natürlich, daß ein von den wobl. wärtigen conſtatire die Unzulänglichkeit der bis jetztſdie ii in $ war. So oft 
5 zn di = l ruſſiſche ? in Betreff der polniſchen letzte Glut des Aufſtandes erloſchen So of 

wollendſten Abſichten beieelter Souverän Weit e erdachten Combinationen, um Polen mit ſeiner Lage lige „ BRelerung Polniigene® 

weite und Ausdehnung der Inſtitutionen ber tenz M gerſöhnen. Das iſt, meint Fürſt Gortſchakoff ein 

welche ſeine Unterthanen in die günſtigſten Exiſte Hl otiv M 


e 
; x R 2 Schil⸗ Pole a M - j . 15 ; f 
Bedingungen verſetzen können. Folgt 1 28 = ai 100 a Rußland eine Quelle des Unglücks waren der Turiner Depeſche — jo habe Italien bei der Ab⸗ gehindert. Dieſe Praxis verdient — alb den Vorzug 


und die friedliche Majorität den Weg regelmäßigen Polen einen Heerd der Verſchwörungen zu machen, Angelegenheiten und ein eventuelles militäriſches Zu- Vorbehalte bei ſich aufnimmt, da iwilli 
Fortſchrittes nicht betreten zu laſſen, weil fie wohlſder fade 1 * — Continent ausdehnen würde. e Italiens und Frankreichs verhandelt habe, Stand geſetzt werden, ſich nach der Sache 5 
begriffen hat, daß es dann um ihre Abſichten und Diele niet au et Fürſt Gortſchakof als wird als aus der Luft gegriffen bezeichnet. Unterbrechung von Neuem, en Verfahren zu Grunde 
eben geren ul fn as ein ar nn, ea — Die runs emeinfam, betämpf | unbe zu beibetigem DH aus den nadjbarlichen 
r Au angt, ögli i e⸗ 5 N e t iſt hieran — i ichtung! l 
e Ye Ari 1 fe 8 ge auf die Megierungsncte Kal ote weiſt hierauf liegende Verpflichtung it inſofern auch den eigenen 


3 il i ſers „Alexanders hin, der Ver ältniſſe und ſie 3 die Re ierun d 2 
lade Rußland ein, feine icht 2 te fich ſtets och habe, feinem Reiche di Di get „ e, : 5 a ber, a za g dafür zu ſor⸗ 
eopäilen Gesel get an gig, undd anden ren Fortlärits u erfäliehen and deer Dei Die „DonansSeitung Wer de e ale ae Sicherheit des Staates nicht ge- 


4 . g „Ven und bezieht fichlörtert unſere Bemerk ü i l it des at n a 
een sein. be Regie fd r ir iet af de een Ru bag un über De Ga Te Such Ye fen: Selen 


desmacht, die hier allein in Betracht kommt vonſund höchſt myſteriöſen Haltung Frankreichs weſent⸗ ich in dem Miniſterium des Auswärtigen eine inter⸗ 
Preußen keine Conceſſionen in der polniſchenlich paralyſirt. - nationale Commiſſion für die Organiſation trans⸗ 
Frage zu verlangen oder zu erwarten, denn diefe Die „Europe“ will wiſſen, das Turiner Cabi⸗ atlantiſcher Telegraphenlinien. Der Vertreter Frank⸗ 
Frage kann entweder nur als innere Angelegen⸗ net werde den Mächten, welche das Königreich Ita⸗f reichs iſt Hr. Vouchy. — Der Kaiſer hat der chineſi⸗ 
ſchen Regierung geſtattet, große Waffenkäufe in Frank⸗ 
reich zu machen. 


in die ſie ohne Noth ſich zu einem benachbarten 
Staate begeben möchte, ſei es in Folge einer bei 
ſolcher Stellung durch ſie ſelbſt veranlaßten Steige⸗ 
rung in einem ihr gehörigen Kronlande. Oeſterreich Fra eg 
wünſcht die gründliche Beruhigung Polens, allein eben heit Rußlands oder aber als europäiſcheſlien anerkaunt haben, eine Eircularnote zuſchicken, 
deßhalb kann ihm nicht zugemuthet werden, für den Frage aufgefaßt werden, in welch letzterer Bezie- welche mittelſt unverwerflicher Documente eine Con⸗ 
Aufſtand Partei zu nehmen. Man muß eben unter⸗ hung es für Preußen wie für Oeſterreich darauf au- nivenz zwiſchen den römiſchen Behörden und den 
ſcheiden. kommt, den Standpunkt als Nachbarſtaat Rußlands Lenkern des Briganteuthums nachzuweiſen beſtimmt iſt. 

Das in Prag erſcheinende Journal Politik ziehtſund als Theilungsmacht zu den Forderungen der gro Wie es heißt, ſoll der ſchweizeriſche Gelandt- 
aus dem Umſtande, daß Langiewicz an das Miniſte⸗ ßen politiſchen Intereſſen in irgend ein Verhältniß zuſſchaftspoſten in Turin nicht wieder beſetzt werden. 
rium die Bitte geſtellt habe, die ganze Angelegenheit|bringen. Kommen aber, wenn es ſich um die Stel-⸗Thatſache iſt, daß man ſich im Bundesrathe über 
der von ihm beabſichtigten Flucht gerichtlich unterſu⸗ lung Preußens zu Oeſterreich handelt, nur die Bezie- dieſe Frage bei dem augenblicklich geſpannten Ver⸗ 


chen zu laſſen, den Schluß, daß die gegen ihn erho- | 


Italien. 
Man ſchreibt aus Turin, 1. Mai: Bereits zwei 
Mal hat ſich das Parlament als geheimes Comité 
conſtituirt, um darüber zu berathen, ob der Bericht 
der „Brigantaggio⸗ Commiſſion“ in öffentlicher oder 
geheimer Sitzung verhandelt werden ſoll. Die Mehr: 
zahl des Landes iſt für geheime Sitzungen, weil in 
dem Berichte Dinge zur Sprache kommen, welche den 
Ruf Italiens 1 Die Linke will aber durch⸗ 
aus nichts von geheimen Verhandlungen wiſſen — 


hungen zu und in Deutſchland in Betracht, wie auff hältniß zwiſchen Turin und Bern bis jetzt noch nicht 
bene Beſchuldigung unbegründet geweſen ſei. Die Grund der deutſchen Bundesverfaſſung gar nicht an⸗ſeinigen konnte. h 
„Donau⸗31g.“ kann die Verſicherung geben, daß dieſeſ ders ſein kann, u wird vor der wünſchenswerthen Der „Moniteur“ vom 3. d. zeigt in ſeinem Bul⸗ 
Unterſuchung auch ſchon vor dem Einlangen eines näheren Einigung der beiden deutſchen Großmächteſletin an, daß die auf die Differenz zwiſchen England 
ſolchen Geſuches aufs Eindringlichſte gepflogen, ſchnell nur auf dem Terrain die Rede ſein können, wo zwi- ſund Amerika bezüglichen Nachrichten immer beruhi⸗ Aus Lühr eb geh a g a 
durchgeführt und bereits zu Ende gediehen iſt. Dieſeſſchen beiden die natürlichen Beziehungen liegen. Es gender lauten. Man habe allen Grund zur Annahme, u 19 5 en die Debatte Gelegenheit geben wird, 
Unterſuchung lieferte ein Reſultat, welches keinen kommt lediglich darauf an, dieſe Fäden aufzunehmen daß das Waſhingtoner Cabinet zur Verſöhnung ge⸗ — —— anzugreifen. Die Partei Ratazzi hat 
Zweifel aufkommen läßt an dem Beſtande weitver⸗ und zu benutzen. Oeſterreich hat dies wiederholt ver⸗ neigt ſei. er 5 8 ungsantrag geſtellt — zuerſt die dem Be⸗ 
zweigter Bemühungen, dieſe Flucht zu ermöglichen. ſucht, neuerdings mit feinen Propoſitionen vom Der „Nation“ zufolge ſoll Hr. Walker, der Agent |! ige * zommiſſion beiliegenden Documente zu prüfen 
Schon am 25. April Vormittags, ſchreibt die „Do⸗ 10. Juli v. J. und mit ſeinen Beſtrebungen für die des Finanzminiſters der amerikaniſchen Nordſtaaten, N rene zu beſeitigen, dann die 
nau⸗ Ztg.“ fanden ji bei Langiewicz in Tiſchnowitz Bundesreform. Preußen hat dieſe Verſuche theilgimit der Vollmacht nach England gekommen ſein, ein N en ters er den Umfang des Brigantaggio und die 
mehrere Herren ein, welche nach kurzem Aufenthalte abgelehnt theils abſichtlich ignorirt. Es iſt daher Anlehen von nicht weniger als 50 Mill. Pfd. Sterl. ei ae Co zu ſteuern, offen zu führen. Bis jetzt 
theils in der Richtung gegen Brünn, theils nach Hrad⸗ gewiß nicht zu viel verlangt, wenn Oeſterreich unächſt zu 7 pCt. mit halbjähriger Zinſenzahlung abzu- wurde bir t An nicht 1 1 und erſt 
ſchan, einem von Tiſchnowig a Meile entfernten morgen ürfte ie Entſcheidung erfolgen. Die Mittel 
übrigens, weſche die Commiſſion zur Beſeitigung des 


für jene Verſuche und Beſtrebungen eine Au aſſungſſchließen. 


Orte fuhren, und ſich daſelbſt ſpäter neuerdings zu- zu finden erwartet, die wenigſtens nicht von dem im = h SOON 

a Einer diefer Herren miethete in Bi- Vorherein feſtſtehenden Beſchluß der Ablehnung zeugt, d Na vorſchlägt, find beinahe durchgehends ſehr 

ſtrig einen Wagen, und fuhr mit demſelben are um an dem 4 Willen 1 ſich zu ver⸗ 1 Da Be re wird darauf hingewie⸗ 

Uhr Abends bis 2 Uhr Früh des kommen denſſtändigen, zu glauben. Angeſichts der noch nicht des⸗ Oeſterreichi 5 F ‚gute zu verſöhnen oder zu gewinnen, ſondern 

a ununterbrochen die Strecke zwiſchen Hradſchan avouirten Circulardepeſche vom 24 Jänner d. Z. iſt ſterreichiſche Monarchis 18 vom Erdrücken iſt die Rede. — Ganz, wie wir 

und Tiſchnowitz ab, dem Kutſcher bedeutend, er erwarte dies wahrlich keine unbeſcheidene Forderung. Wien, 5. Mai. Se. Maj. der Kaiſer haben en vorausſagten, erklärt die Commiſſion, daß 
In dem neulich erwähnten Artikel der officiöſengeſtern in Begleitung des Prinzen Karl von Badenſohne Belagerungszuſtand Süditalien nicht pacifieirt 


zwei Herren, welche aus Tiſchnowitz kommen ſollten. ne f 1 er . 
Erſt als der Kutſcher um 2 Uhr Früh dieſe Spazier⸗ Karlsruher Zeitung, welcher in Form einer Polemikſund des Hofkanzlers Grafen Forgach einen Jagdaus⸗ A * kann — nur gebraucht ſie, um den odioſen 
fahrt nicht mehr fortſetzen zu wollen beſtimmt er⸗ mit der „NZ.“ das dermalen in Preußen herr⸗ flug nach Paierbach unternommen. g Wo ruck „Belagerungszuſtand“ zu verſüßen, ein anderes 
klärte, ward ihm geſtattet dieſes Fuhrwerk in Tiſch⸗ ſchende Regierungsſyſtem unumwunden verurtheilt Die von Sr. Majeſtät der Romänendeputation A H 1 fie nämlich vorſchlägt — „die vom Brigan⸗ 
nowitz einzuſtellen. Unglaublich erſcheint aber die An⸗ heißt es: Wir hoffen, daß die großherzogliche Negie⸗ nach erfolgter Uebernahme der Adreſſe der romäni⸗ e ben Gränzen“ in Brigantaggiozuſtand 
nahme, der gedachten Spazierfahrt habe lediglich das rung nicht Anſtand nehmen wird, ihren vollen Diſ⸗ ſchen Nationalconferenz ertheilte Antwort lautet: dit ären, worauf einige konſtitutionelle Begünſti⸗ 
Vergnügen an der dortigen Gegend oder eine ſon⸗ſſens von einer jo verhängnißvollen Politik, welche „Mit wahrem Vergnügen empfange ich Sie, als die aburı, . und Militärgerichte die Briganti 
ſtige phantaſtiſche Idee und nicht vielmehr ein ern⸗ den unverbeſſerlichen Fehler hat, daß fie bei der Wahl] Vertreter der wackeren Romänen Meines Großfürſtenthums Wie 1 würden. ut 
ſterer Zweck zum Grunde gelegen. Factiſch iſt es, daß ihrer politiſchen Verbindungen weder die Rückſicht Siebenbürgen, welche Mir wiederholte Beweiſe ihrer. u nig Vie e di Milano“ meldet, hat Kö⸗ 
Langiewicz am 26. April Früh ſeinen Vollbart gänz⸗ auf die Gleichgewichtsverhältniſſe Europas, noch aufſwandelbaren Treue und Anhänglichkeit an Mich und Mein den = or Emanuel Befehl zur Wiederherſtellung 
lich abraſirt und ein großes Heftpflaſter an der lin⸗ Erhaltung des Weltfriedens, noch endlich auf die Haus gaben. ift 9 0 E den Villa Tusculana gegeben. Sie 
ken Oberlippe angelegt hatte, vorgebend, er habe ſich Vertretung großer nationaler Intereſſen genommen In der Mir überreichten Adreſſe und der inhaltsvollen Königin 6 heil des Königs von ſeiner Mutter, der 
beim Leſen im Bette durch das Umſtürzen einer Kerzeſhat. Ein ſolches Intereſſe liegt aber für Deutſch⸗Anſprache Ihres würdigen Präſidenten haben Sie ſowohl 55 0 hriſtine her. Sie liegt etwa eine halbe Stunde 
verbrannt. Dies ſtellte ſich nachgerade als eine Un⸗land zur Zeit vor Allem und allein in der holſteini-dieſe Gefühle neuerdings bekräftigt, als auch mit aufrichti⸗Pon ae auf her er Stelle, wo ſich vor Zeiten 
wahrheit heraus, da das über 3. Zoll lange Heftpfla⸗ſſchen Frage. Durch fie werden unſere Politik und gem kindlichen Vertrauen jene Staatsprineipien dankbar . a ** Cicero 8 befand. Vor der ſavoyiſchen 
ſter alles Andere, aber nur keine Wunde zu verdecken un are politischen Verbindungen ſich beſtimmen laſſen anerkannt, welche Ich durch Mein Diplom vom 20. ee ee Bonaparte Eigenthümer dieſer 
hatte. Auch an dieſem Tage, den 26. April, erhielt müſſen. Wir haben nichts gemein mit Tendenzen, October 1860 und Patent vom 26. Februar n Einſamkeit gelegenen Villa. 
Langiewiez den Beſuch eines der obigen Herren, und die un unterer Parteizwecke Willen mit der Gefahr 1861 verkündet habe, und welche zur heilbringen . Der „Phare de la Loire“, ein bekanntlich der ita⸗ 
ſelber fuhr unmittelbar darauf mit der Biftriger Fahr- großer Kriege ſpielen und fremden Intereſſen gefälligſden umgeſtaltung der Geſammtmonarchie füh⸗ ee Einheit ergebenes Journal, berichtet aus 
gelegenheit nach Brünn zum Bahnhofe, dem Kutſcherſwerden, bevor das feſtſteht, was die eigenen verlangenſren werden. d 81 „ . . Die Zeit iſt vorbei wo das Volk (2) 
bedeutend, er möge ihn in einem * zu Brünn können. Die Neue Preupiiche Zeitung wird aber ge Indem Ich Ihre, den gegenwärtigen ſchwierigen Ver 7 Pferde vom Wagen des Königs⸗Ehrenmann aus⸗ 
eine Stunde lang erwarten, und erſt nach Ablauf wiß nicht im Stande fein, uns zu jagen, mit welcherſhältniſſen ganz entſprechenden Verſicherungen mit Wohlge⸗ ſpannte .... Beim officiellen Balle im Palazzo Pitti 
derſelben nach Hauſe fahren. Für die Nacht zum 26. politiſchen Combination wir am beſten unſer gutes fallen und voller Befriedigung entgegen nehme, ermächtige war die Geſellſchaft faſt ganz fremd und der Empfang 
April ſcheint die Flucht verabredet und nur dadurch Recht und unſere in Holſtein verpfändete Ehre beſchü⸗ Ich Sie zugleich, dies Ihren Sendern mitzutheilen, denen ve Königs überjtie, nicht die Gränzen einer kalten 
vereitelt worden zu ſein, daß der Mann, den Lan⸗ ßen können und wir werden ihr daher nicht folgen, Ich auch fernerhin in Fatjerlicher Huld und Gnade gewo— e Entbufiadmus, bemerkte ich nur beim 
giewiez zu beſtechen verſuchte, ſich weder durch das wenn ſie verlangt, daß wir vorſchnell und thatſächlichſgen bleibe“ en en, Et eben ffet, welches die Herren. Offiziere, 
Anbieten von Geld noch durch Bedrohung verblendenſuns in den ſchwebenden Fragen engagiken. Deutſchland Se. Ya]. Kaiſer Ferdinand hat zur Unterſtüß⸗ i vn en jo glänzend war, wie die Uniformen, 
ließ, ſondern pflichtgetreu die Anzeige erſtattete. Erſtſaber wird nicht zweifelhaft ſein, welcher von beiden ung der dürftigen Studirenden an den drei Ober⸗ u: großem Nachdruck angriffen. Auch die politiſchen 
hiernach, und zwar am 26. April, gegen 9 Uhr Abends, Standpuncten den Ruhm nationaler Poſition und Gymnaſien Prags 200 fl. geſpendet. Vivats blieben faſt aus, als der König die 16 oder 
ward Langiewicz als Gefangener erklärt, und eine wer den Vorwurf des Gegentheils verdient. In dem Krankheitszuſtand Sr. k. Hoheit des 18,000 Mann der Diviſion Fanti inſpieirte Freili 
Stunde darauf erſchien einer der Herren, welcher in| In Sachen der Zolleinigung meldet die Bair. Herrn Erzherzogs Maximilian von Eſte iſt noch hat der Hof weder die bürgerlichen Manieren no 
der Nähe von Tiſchnowitz in einem Brünner Fiacre. Ztg.: Eine Correſpondenz aus Wien vom 30. v. M. keine entſchiedene Beſſerung eingetreten und leider ik den ee Anſtrich, der anderswo in Maſſen 
gewartet hatte, in dem gedachten Orte, wo er ſichſin der geſtrigen Allg. Ztg. hat, einer baleriſchenſder Zuſtand des hohen Kranken noch immer Bejorg- Fureaßre Es iſt ein fadenſcheiniger Luxus, ein noch 
von dem mittlerweile Vorgefallenen und von den ge⸗ Circulardepeſche vom 26. April in der Zollver⸗niß erregend. 0 im 88 begriffener Militarismus; man glaubt 
Langiewiez eingeleiteten Maßregeln zu überzeugen einsangelegenheit Erwähnung gethan, mittelſt deren] Ihre k. Hoheit die Frau Erzherzogin Eliſabeth der Vorſtellung einer Hroßen Oper in einer Unter⸗ 
Gelegen it hatte. Wer die Augen nicht abſichtlich die ſämmtlichen Vereinsregierungen ausdrücklich ein⸗ hat ſich nach Ebenzweier begeben. Präfectur anzuwohnen. 1 
verſchließen will, dem werden dieſe Mittheilungen geladen werden, ihre bei der Generalconferenz dahier Aus Ebenzweier, 5. Mai, 7 Uhr Früh iſt das Man cr der „G. C.“ aus Piſa, daß Prin 
mehr als genügen, die Ueberzeugung zu gewinnen, verſammelten Bevollmächtigten, mit. Inſtructionen nachfolgende Telegramm hier eingegangen: „Geſtern Napoleon, welcher dieſer Tage nebſt Gemalin pm 3 
daß die Aeußerung der „Politik“: Langiewiez habe über die öͤſterreichiſchen Propoſitionen vom 10 Juli Abends gegen 7 Uhr ſtellte ſich bei Sr, kaiſerlichen 
von ſeinem „angeblichen“ Fluchtverſuche „erſt aus denſv. J. zu verſehen. Das Factum, iſt richtig, jedoch Hoheit dem Herrn Erzherzog Maximilian eine fie den 5 
Zeitungen Nachricht erhalten“, etwas mehr als naiv iſt. ſind über den Gang der Sache in jener Correſpon⸗ berhafte Aufregung ein, die in einen ruhigen, von 9 Zuſammenkunft hatte, geſonnen ſei, ſich in jener Ge⸗ 
N denz einige Ungenauigkeiten enthalten. Die k. baieri⸗ bis 1 uhr anhaltenden Schlummer überging. Der gend anzukaufen und niederzulaſſen. 
ſche Regierung hat im Verfolge ihrer Abſicht die Schlaf wiederholte ſich von 2 bis 4 Uhr und hatte 2 Hußland, n 
öfterreichijchen Propoſitionen unter Tractanda derſmerkliche Kräftigung des Kranken zur Folge.“ Von der polniſchen Gränze, 2. Mai, ſchreibt 
Generalconferenz aufgenommen zu ſehen, am 26. v. Die Königin von Preußen wird im Laufe dieſes man der „Pos. Ztg.“ Am heutigen Nachmittag mach⸗ 
M. derſelben eine Denkſchrift überrreicht, in welcher Sommers zum Curgebrauche in Reichenhall erwartetſten die in Strzalkowo ſtationirten Soldaten einen 
zuten Fang. Der Propſt aus dem Dorfe Staw, im 
Wreſchener Kreiſe, unternahm es mit einem polnischen 
ol e eine Ladung Pulver und andere Kriegs⸗ 


dem früher großherzoglichen Gute San 
dem auf der Rückreiſe begriffenen S ee 


In einem Artikel über die Stellung Oeſter⸗ 
reichs zu Preußen hatte kürzlich die „Gen.⸗C.“ 
ausgesprochen, es liege in der Hand Preußens, das „Reich 
Nöthige zu thun, um Luſterreich zu finden. Hieraufſdas gedachte Verlangen, erneuert und zugleich dieſund in Salzburg mit Ihrer Majeſtät der Kaiſerin⸗ 
ging der „Köln. Ztg.“ ngeblich aus den der Regie⸗Vertreter der auswärtigen Regierung eingeladen Witwe Caroline Auguſta zuſammentreffen. 

rung nahe ſtehenden Berliner e eine en badges darüber de Here ie N Deutſchland. 

rung zu, welche heute die „Gen. Forr.“ in eingehen- bedürfen einzuholen. Diele, enkſchrift iſt glei hzei⸗ n 1 A 1 
der Weiſe el Der Berliner Artikel erachtet eöitig auch den ſaauntlcen ieren Geſandtſchaften ia ae in übe 9 5 
für unmöglich, daß unter dem von der „Gen.⸗Corr.“ zur directen Ueberreichung an die Regierung bei wel⸗ die Berathun der Militärnovelle deendi t Dis Ne 
angedeuteten Vereinigungspuncte das Aufgeben derſcher fie beglaubigt zu ſein die Ehre haben mit dem ſſultat war 58 Annahme des Amendernenid von Fau⸗ 
preußiſchen Politik in Betreff der Unabhängig⸗ Auftrage zugefertigt worden, die Jutentionen der * 5 ae lautend: Bis 1525 Erlaß 10 
keit Polens verſtanden werden ſolle. Den zum Be⸗baieriſchen Regierung möglichſt zu unterſtützen. Dieſſe 5 darf der Friedensſtand des Heeres die > 1. 
weiſe dieſer Unmöglichkeit vorgebrachten Inſinuatio⸗ erbetenen Inſtruetionen ſind noch nicht allen Bevoll⸗ April 1859 v orhandene Zahl von 153 000 Mann nicht 
nen gegenüber erklärt die „Gen.⸗Corr.“ kategoriſch: mächtigten bis heute zugegangen. Da der Text der überſtei 1 5 5. eine Reerutirun 5 on 60,000 a 
„Defterreich iſt nicht durch den Schritt Frankreichs Denkſchrift demnächſt zur Veröffentlichung gelangen Hehreiiend : würde geſtrichen. obere 9 9 es ſchien den Juſaſſen jenes „Wagens nicht rathſam 
bei den deutſchen Höfen überraſcht worden und hatſwird, ſo beſchränken wir uns heute darauf, beizufügen wurden verworfen. Heut erfolgte die Beſchlußnahme u ſein, den Inhalt deſſelben in ae zu deponiren, 


bedürfniſſe über die Gränze zu ſchaffen und den Auf⸗ 
ſtändiſchen nach Skupee zuzuführen. Das au 
ſeines Wagens ſchien ganz unverdächtig zu ſein, denn 
es war eine offene Britſchke, die durchaus nicht die 
Vermuthung zuließ, fie berge Kriegsmaterial. Es 
gelang ihuen auch, die Gränze zu le In Slupce 
angekommen, vernahmen fie, daß ſich die Inſurgenten 
in die ſeitwärts gelegenen Wälder zurückgezogen, und 


nicht bei einigen derſelben, wo es noch Zeit war, daß die baieriſche Regierung in derſelben widerholt dann 1 amendire N al mal ſich die Nachricht verbreitet hatte, die Ruſſen 
1) A han ac he geninene ati em nd a 1 mal m EMI can 
in St. Petersburg ſich ausgeſprochen; ebenſo unge⸗ öſterreichiſchen Propoſitionen, betont daß ſie hofft es Centrum ſtatt. 8 kehrten ſie nach Pieußen zurück. Doch kaum 200 
rechtfertigt iſt die Inſinuation einer bereits beſtehen⸗ werde eine gleichweite Erledigung wie in den Jahren x 7 Schritt von der Gränze hielt ein Unteroffizier den 
den Verständigung zwiſchen Wien und St. Pe⸗ 1852,53, wu Preußen Baiern und Sachſen Namens Fankreiep. Wagen an, da er auf den Gedanken kam, derſelbe 
tersburg und geradezu perfid iſt es, 8 ma⸗ des Zollvereines mit Oeſterreich erfolgreich verhandel⸗ Paris, 3. Mai, Die Kaiſerin hat, wie derſkönne einen doppelten Boden haben. Seine Ver⸗ 
chen zu wollen, Oeſterreich habe bei Rußland die ten gelingen und daß fie eventuell, wenn dieſe Hoff“„Moniteur unter ſeinen Vermiſchten Nachrichten an⸗ muthung beſtätigte ſich. Man öffnete den künſtlich 
Betheiligung an dem Schritte der Weſtmaͤchte mit nung wirklich ſcheitern ſollte, ſich bereit erklärt, mitſzeigt, am 2. Ma,, 6 Uhr Abends, der Prinzeſſin Karlſangebrachten Boden und endeckte 6½ Centner ge⸗ 
dem Bemerken gerechtfertigt, man habe dieſelbe das denjenigen Regierungen die von NE Geſinnungenſvon Preußen den von dieſer am Tage zuvor in den/hadtes Blei, 1 Ceutner Pulver, 15 Pfund Kupfer⸗ 
durch von zu weit gehenden Forderungen abhalten beſeelt ſind über jene beiden Zwecke ſich zu ver⸗Tuilerieen abgeſtatteten Beſuch erwidert. Heute hatſhütchen und 13 Revolver, meiſt von ausgezeichneter 
wollen. Ebenſo wenig ſtichhaltig iſt die Berufung ſtändigen. ö ich die Prinzeſſin, wie die „France“ meldel, in einer Qualität, von denen das Stück einen nicht geringen 
auf einen angeblichen Brief des Kaiſers Franz Jo. In den Herzogthümern Schleswig-Holſteinſhof-Equipage nach Saint Cloud und von da nachWerth hatte. Der Propſt und fein Begleiter wurden 
ſeph an den Kaiſer Napoleon, von deſſen Existenz zeigt ſich, wie aus K openhagen geſchrieben wird, Verſailles und Trianon begeben, wo die großen Waſ⸗ mit militäriſcher Escorte nach der Kreisſtadt Wreſchen 
wir gar nichts wiſſen und deſſen Inhalt lediglich vor⸗ eine ſehr bedenkliche Gährung, welche durch die be- ſerkünſte in Thätigkeit waren. Nach ihrer Zurück⸗ gebracht, der Wagen aber mit ſeinem ganzen Inhalt, 
ausgeſetzt wird.“ Das Terrain, auf welchem Preußen drückenden Polizeimaßregeln ſehr genährt wird. Wenn kunft fand ihr zu Ehren in den Tuilerieen ein gro⸗ deſſen Werth man auf 500 Thlr. veranſchlagen kann, 
Oeſterreich zu finden wiſſen werde, fährt die „Gen.⸗dieſer Zuſtand nicht ausarten ſoll, wird der deutſcheDßes Diner ſtatt, zu welchem Ihre Majeſtäten 150 confiscirt. — j 
Corr.“ fort, ſei, ſo mangelhaft auch die angeführten Bund ſeine Maßnahmen zur Wahrung der ſchwer Perſonen hatten einladen laſſen. — Die Akademie] Aus dem in franzöſiſcher Sprache verfaßten Rap⸗ 
Beweiſe, allerdings nicht die polniſche, ſondern, bedrohten Intereſſen dieſer Länder ſehr zu beſchleuni- der moraliſchen und politiſchen Wiſſenſchaften hat an porte des Inſurgentenführers Jung» Blankenheim vom 
wie die „Köln. Itg.“ richtig muthmaßt, die han gen haben. Der gute Eindruck, den dort die Nach⸗ die Stelle des verſtorbenen Herrn Barthe Herren 27. April über die Affaire, wodurch die Ruſſen über 
Baudrillard, den National⸗Oeconom, ernannt. — Derſdie Gränze gedrängt wurden, entnehmen wir folgende 


delspolitiſche Frage; ſie lei es jedoch nur richt davon hervorgerufen hat, daß der Kopenhagener \ i 
vu Theil. Wohlweislich habe der Berliner Schrift⸗ Regierung von den Cabineten in London und St. geſetzgebende Körper verhandelte geſtern über die ver⸗ Details: Glücklich genug kam ich über die Gränz 


teller vergeſſen, die Bundesr eformfrage hinzuzu⸗Petersburg wegen Octroyirungen vom 30. März ſſchiedenen zwiſchen dem Miniſterium der öffentlichen (nach Polen); ich traf die Preußen erſt dann, als ſie 
fügen. „Deſterreich,“ ſchließt die „Gen.⸗Corr.“, „hat das Mißfallen zu erkennen gegeben worden iſt, wurde Arbeiten und den einzelnen Eiſenbahn⸗Geſellſchaften Wir niche mehr anhaben Ming ieh 2 war chon 
in der That in ſeiner Stellung als deutſche Bun⸗ durch die weitere Mittheilung von der abweichenden abgeſchloſſenen Conventionen. — Morgen verfammelt!100 Schritte über die Gränze. Trotz aller Verſpre⸗ 


— 


chungen hatte ich nicht mehr als 100 Leute und mit Großfürſten auf dieſe Weiſe nach Danzig zu bringen, verl, 100; bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr. ter ziemlich viele Franzoſen und Italiener, eingebracht 
dieſen eilte ich 25 Miu Ueber Nacht ſchloßſiſt ebenſo fabelhaft, als manches Andere, was man 1 ＋ 91 827 ee eee worden, 30 andere belluden ſich noch an der Grin 
ich mich in einen Maierhof ein, in deſſen Nähe die über ſeine Abreiſe von hier zu verbereiten befliſſen iſt. in bſer Währ. f. 75} verl, 241 bez. — NationalAnlei e vom unter militäriſcher Bewachung. Sie gehören zur Ab- 
preußiſchen Patrouillen streiften. Ich nahm 25 Leute, Aus St. Petersburg ſchreibt man der G. C.: Jahre 1854 fl österr. Währ. 81J ver, 804 b. — Attien der Carlftheilung des Miniewsti und Nullo. Letzterer ſoll ge- 
mein Adjutant eben ſo viele und wir zogen aus, um Der polniſche Aufſtand mag im Auslande Sympa⸗ Ludwigs Bahn, ohne Conpous voll eingezahlt fl, öfter Währ. fallen, die Abtheilung am 5. geſchlagen und zerſprengt 
dieſe Patrouillen einzuſchließen, was uns jedoch nicht thien erwecken; hier hat er einen gewaltigen Gegen⸗ 21! verl, 200) n worden ſein. 
gelang. In ni t weiter Entfernung ſtanden 400 Ruf- ſchlag, eine immenſe Steigerung des Nationalgefühls⸗ ñͤ —.—.:.. —z2.:. . «a6. ſollen auch Inſurgenten unter Mieroskaw⸗ 
den. getrauten ſich jedoch nicht uns anzugreifen. Auf bewirkt. Die etwa auf einen ſchlechten Geiſt in Neueſte Nachrichten. ski bei Olkusz gekämpft haben. Das Reſultat iſt 
dem Marſche von n, in das Innere des rm rechnen möchten, würden ſich eben fo fehr In den am 3. in Kielce beanftändeten 6 Kiſten unbekannt. 1 
Landes vergrößerte er Jug mit jedem Tage, täuſchen, wie die Mordbrenner im vergangenen Jahrelpefanden ſich 179 Gewehre mit Bayonetten, dann 1. Ueber den Tod Nullo's erhalten wir bei 5 
ſo daß wir bald I 2 beiſammen hatten. Das ſich getäuſcht haben, die vor der Wuth desſelben Vol⸗ großer und 20 Stück kleine Kugelgießer. a des Blattes fuß g angeblich zuverläſſige Attga- 
durch wurde ang re (26.) errungene Erfolg tes ſich flüchten mußten, das fie aufzuſtacheln gehofft! Wie es hier heißt, it nach einem für die Inſur-⸗ben: Um 5 Uhr Früh fiel er nach tapferer Gegen⸗ 
— * Nachdem ich mich auch mit Seifried hatten. Jung und Alt, Groß und Klein würden genten ſiegreichen Kampfe vom 4. d., vorgeſtern (am wehr von zwei Kugeln (in Stirn und Bruſt) getroffen. 
2 mig Be wir, daß auch die Ruſſen aus ſeßt bereit ſein, ſich bis auf den letzten Mann und 5. d.) das Corps Miniewski's nach abermaligem Schon Ba war ihm das Pferd unter dem Leibe 
Ein, Ne gi Rus und Wrockawek ſich concen⸗gegen wen immer zu vertheidigen. Die Opferwillig⸗ blutigem Treffen zerſprengt worden. Nach andererſgetödtet worden. Seine Cameraden — beſtehend 
e 2 W dend einen Schlag gegen ung keit geht durch alle Stände. Der Moskauer Adel Verſion wurde nur ein Theil des Corps abgeschnitten, Jrößtentheils aus Italienern — umringten und fleh⸗ 
aaf Wir une alſo trachten den Ruſſen hat in einer Adreſſe gebeten, im Falle eines Krieges die übrigen gingen mit Miniewski tiefer in das Landſten ihn an, ſich nicht ſo dem ſichern Tode auszu- 
Wrobel — 1 herb und wendeten uns raſch gegen die aus der Erſte im Kampfe ſein zu dürfen. Die Kaufleute hinein. Gewiß iſt, daß in dem Treffen vom 5. d. leben und wollten ihn zurückhalten. Er entriß 10 
+. u he ite r Colonne. Wir wollten die⸗ bieten ihr ganzes Vermögen, die Raskolniks (Alt⸗ Oberſt Nullo (der bekannte Garibaldianer und deſig-⸗ſihnen und ſtürzte mit dem Ruf Vorwärts!“ in 
— . Fin angreifen, aber in Folge eines gläubigen), die man haufig als der Regierung abge- nirte Stellvertreter Garibaldi) fiel. Der Aufſtand dichteſte Gewühl. Der Kampf von Dinſtag, heißt es 
Mißverſtändniſſes konnte ich fie. nur mit einer Ab⸗ neigt Re hat, 40 Millionen Rubel, die doni⸗ gewinnt, wie es ſich herausſtellt, immer mehr den 


theilung attaguiren. Wi ha duſſ uns, ſſchen Koſaken 100.000 M Auch der Adel — falle a5 Hi " ledige AN 1 5 ei 
en. r hatten 750 Ruſſen vor uns, ſchen Koſaken 100. ann an. u er Ade ara : mopolitiſchen Re i. je Fürſt ausgefallen, hätte ni ieſer Lor das Zurück⸗ 
darunter 100 Koſaken. Während dreier Stunden ver⸗ der drei Oſtſeeprovinzen hat in ſeiner Adreſſe die Goriſcakef als Duel Pete Berne e weichen der Cavallerie augenblickliche Verwirrung an⸗ 
trieben wir fie aus zwei Dörfern und drei Wäldern, loyalſten Geſinnungen ausgedrückt. „Czas“ ſchreibt heute darüber folgendes: Es kommt gerichtet. 158 

in denen fie ſich feſtſezen wollten. Meine Mannſchaft Ueber die Abſchaffung der Prügelſtrafe ſchreibt die uns das Gerücht zu, daß Miniewski am 5. d. (vor⸗ all 1. 
ſchlug ſich wacker, dabei ſtand ‚fie ſtets im offenen „W. Ztg.“, daß dieſe ſchon lange vorbereitet wurde, geftern) von ruſſiſcher Uebermacht angegriffen, empfind⸗ Bromberg, 6. Mai, Die ben Ztg. 

Felde, während die Ruſſen geſchützt waren. Unſereſund auch bereits ausgeführt worden wäre, wenn ſich liche und bedeutende Verluſte davongetragen haben meldet: Taczanowski's Corps wurde am de ai 
Koſſiniere und Schützen kämpften wie alte Soldaten. nicht der Metropolit von Moskau, Philaret entgegen: ſoll. Details haben wir nicht, die jedoch heute wahr⸗ bei Biniszewo geſchlagen, er ſelbſt wurde ver⸗ 
Den immerfort bedrängten Ruſſen erübrigte nichts, geſetzt hätte, wovon die Regierung bei dem Einfluß ſcheinlich eintreffen werden. wundet (. o. Rußland. 

als ſich auf preußiſches Gebiet zu flüchten. Man be⸗ eines Gutachtens der Hierarchie auf das Volk nicht! Weiter ſchreibt der „Czas“: Taczanowski iſt nach: Hannover, 5. Mai. „ Eine Proclamation des 
richtet, daß ſie daſelbſt entwaffnet und als Kriegsge ohne weiteres abſehen konnte. — An der Notiz, daß Unterbringung der Verwundeten an ſſicherem Orte tie- Königs beruft die neue Ständeverſammlung nach den 
fangene behandelt wurden. (Jung wurde falſch berich⸗35.000 M. aus dem Kaukaſus nach Polen marſchi⸗ fer in's Land gegangen. Die Ruſſen haben vier Beſtimmungen der Verfaſſung von 1855. — Die Ein- 
tet) Dieſer Erfolg wurde übrigens theuer erkauft. ren, die ſchon an und für ſich ſehr unwahrſcheinlich Stunden nach ſeinem Abmarſch (2) Peyſern beſetzt. Am leitung zu den Wahlen iſt getroffen. Der 1 
Es wurden uns 3 Offiziere getödtet, 2 (Brüder) iſt, ſoll nach demſelben Blatte kein Wort wahr ſein. 5. d. fielen Gefechte zu beiden Seiten der Warſchauer des Juſammentritts der Ständeverſammlung bleibt 
verwundet. Bei der Mannſchaft waren 24 Todte und rn Eiſenbahn zwiſchen Sosnowiec und Dabrowa vor. vorbehalten. Rai. „Times“ : D 
26 Verwundete. Die Ruſſen verloren weit mehr. Local⸗ und Provinzia Das zweite dehnte ſich bis gen Mysfowice (an der London, 6. Mai, „Times“ und „Daily News 

Von dem Gefechte im Walde bei Oſſowie glaubt. Krakau, den 7. Mai. preußiſchen Gränze) aus. Okſinski, der hier engagirt betrachten N 5 als unbefriedigend in 
die „Nat.⸗Ztg.“, daß es dasſelbe Gefecht von Bor-| In den letzten Tagen entluden ſich mehre Gewitter über der war, ſoll Dabrowa beſetzt haben. An dem Gefecht, en e 


T- Nachrichten. 


dowo bei Izbica vom 29. v. M. jet, über welches ihr. Stadt! Während des geſtrigen befonders heftigen ſchlug der Wet⸗ 9 fiel, nahm die au 11 i. . 
aus Suomi folgender Bericht zugeht: Die Sr terſtrahl um 5 Uhr in das Dach des Weſtphalewicz'ſchen drei⸗ = dem 2 25 ckehrte Abbelen 8 Terri⸗ des Reichsrathes brachte Tſcherning bei der Debatte 
ſurgentenſchaaren, die ſich unter Anführung von Sey⸗ dai eee e St tel. b J ruſſiſcher Truppenſüher die Adreſſe als Amendement eine ſich gänzlich der 
* ge > ort befindliche b rrung an u. . j 25 ; 
ried und Jung v. Blankenheim geſammelt, hatten „ Gaſometer duch die Tapetentede N befund“ Nach Warſchauer Berichten des „Czas“ iſt Mar⸗ Regierung anſchließende neue Adreſſe ein Hall, Mon⸗ 
ein Lager im Walde bei Izbica aufgeſchlagen undſlichen Schuhmagazins des H. Baukoweki, mit Uebergehung der tin Lelewel von der National⸗Regierung zum Oberſt rad und Lehman wünſchten, daß die Adreſſe einen 
als Vedetten einige Koſſiniere aufgeſtellt. Plötzlich mittleren Stockwerke, ohne fonft, wie uns verſichert wird. irgend ernannt worven. Von Profeſſion ein Handwerker beſtimmten Vertrauens- oder Mißtrauens⸗ Character 
erſchien mitten im Lager eine Cekadron Koſaken und welcen e 4 d. ist in Podgörze auf der Weichsel eine Golerreldiente er ſchon früher militäriſch im Jahre 1849. enthalten möge. Hall erklärte falls a des 
die Verwirrung war groß. Die Vedetten, die mitſmit Vauſteinen geſunken. Ueber den Vorfall wird uns Folgendes Ein anderer Inſurgenten-Oberſt Valentin Lewan⸗ n den Wunſch aussprechen jo te, daß in 
keiner Schußwaffe verſehen waren, konnten dem La⸗ mitgetheilt: Bei einem Waſſerſtande 3° ober Null wurde eine dowski ſoll noch leben und liegt an ſeinen ſchweren er gegenwärtigen Seſſion „eine Vorlage eingebracht 
ger kein Signal geben. Nichtsdeſtoweniger gelang eö|mit Steinkohle beladene dem Johann Opitel aus Chelmek geh Wunden im Gefängniſſe zu Siedle darnieder. Er sol werde, welche verfaſſungsmäßig feſtſtelle, daß die hol⸗ 
d == * 1 3 igſt k be⸗ rige Galeere am heutigen Tage durch 4 Mann angehalten, um £ h s ſteiniſ en Stände den König und den Reichsrath 
em Führer, ſeine Mannſchaften ſchleunigſt kampfbe⸗ in der Bucht oberhalb der Franz Joſephs Brücke in Podgörze zu der Beſſerung sugeben, wie auch der noch lebende nicht hindern kö f G5 ür das „Köniarel 
reit zu machen, doch kaum, daß ſie dieſe Stellung ge⸗ landen. Allein beim zweiten Anhalten an einen in den Erdboden Leon Frankowski. Die Theatermitglieder erhielten d Schleswi nen, ein eſetz für das Königreich 
nommen hatten, jo eröffneten die Ruſſen das Ge⸗ſeingeſteckten Pfahl iſt vermöge der großen Geſchwindigleit das für April nur ein Viertel der Penſion und ſind vom und Schleswig allein in Kraft treten Iaf ſen, werde er 
wehrfeuer von drei Seiten. Die Inſurgenten woll- Seil geriſen. — Cs wurde wohl gleich ein zweites Sul aue J. Mai entlaſſen dem Könige rathen, den Wunſch zu erfüllen, da ein 
2 nei S . u iu, Land geworfen, die Mannſchaft konnte jedoch nur an den ame; ſolches Verhältniß ſelbſtverſtändlich eine Folge de 
nu nun noch einen Sturm verſuchen, doch fielen beim Ufer ſtehenden Galeeren von einer zur andern überſpringend das Ueber das Gefecht bei Igokomia ſchreibt man B tmachung vom 30. Mä ) g r 
erſten Anlauf 20 und nahe an 200 wurden verwun⸗- Anhalten anſtreben, und an der letzten Galeere angelangt, wurdeſder „Deft, Z.“: Der Uebergang der Inſurgenten nach 3 2 90 di Adr de It 
et. Der Führer Jung von Blankenheim an derſder Eigenthümer Opitef, während derſelbe das Seil feſt hielt, in Polen ſoll bei Karniöw und Wrosowice erfolgt ſein Heu e wurde die reß ebatte fortgeſetzt. Der 
Spitze wurde von einem Haufen Ruſſen umringt undſden Strom gerifien, erg N 3 wegen 1 und wird deren Stärke auf circa 300 Mann geſchätzt Conſeils »Präſident vertbeidigte die Berechtigung zur 
aufgefordert, die Waffe zu ſtrecken; dies verweigernd, Pe an ee Ufer Aehenbe Ben Mi Die Ruſſen dagegen ſollen in jener Gegend etwa 8 nz * Ver er ferde Mt, 
Nel er von 30 onnetſtichen getödtet. Die Inſur⸗ Cub. Klftr. Stein beladene Galeere angeſtoßen, wodurch der Bo 7800 Mann ſtark geweſen ſein. Der 8 daß die Adreſſe perjönliche nnn meln 
genten wurden vollſtändig zerſprengt, Seyfried ent⸗ den derſelben geborſten und die Galeere in dem Strome den Un— ſtoß ſelbſt wird folgendermaßen berichtet: Gegen Mit⸗ daes Site Br: 3 1 *. 2 
i 5 ausdrücke. Blixen findet keinen Anlaß zu einem Ver⸗ 


kam, wohin, weiß Niemand anzugeben. Die Ruſſen n eee, gn ind Ingen die che Peifeneen Snfurgepien Ins 


verloren nur zwei Koſaken. i f “ } n un]; f : 

lea: . ſiſt es wie die „Lemberger⸗ gig.“ ſchreibt feinerjeined Waldſaumes nahe bei Igolomia und waren da⸗ 
Ueber den Ausgang des für die Polen jo unglück⸗ definitiven Entſcheidung ee Gew daß die Anftalt mit beſchflig die 5 1 Genese und Waf⸗ 
lichen Treffens bei Oſſowie ſchreibt man der „Oſtſ.⸗ ſelbſt den Weiterbau von Lemberg nach Brody nicht in Angriff fen aller Ar 4 erg Verſteck uszune gro 

Ztg. Das Jung⸗Blankenheim ſche Corps, deſſen Nei- nimmt, denſelben möglicher Weiſe an eine bekannte Bau-Unter fen aller Art aus ihrem 2 erſtecke herauszunehmen 
tg.“ Das Jung⸗ er Pe f „nshmung überträgt, un daun mac) erfolgtem Ausbau die Suech und zu vertheilen. Bei dieſer Arbeit wurden fie von 
hen ſchon vorher durch zahlreiche Ausreißer bedeutendſin Betrieb jegt. Die Route von Lemberg nach Fzernowig wurde feinem kleinen Detachement ruſſiſcher Infanterie über⸗ 
gelichtet waren, iſt völlig vernichtet worden. Gegen a ee nr un ſih un 8 Ihen ei . a Be pe raſcht, das gegen fie ein mörberiſches Feuer eröffnete. 

” * 1 ündi⸗ ereiſt, 1 ei N . 5 
450 getödtete Inſurgenten . n Rentablität an Ort und Stelle die eunfpreihende Ueberzeugung Die Inſurgenten ſetzten 1 zur Wehre, doch leider 
fast Kampfe die Wahlſtätte. Jung- ankenheim und zu verſchaffen. Die Ertragsfähigkeit diefer Linie wurde von den verſagten die Gewe re ihren Dienſt. Die Feuchtig⸗ 
aſt ſämmtliche Officiere, meiſt Franzoſen, find ge- Abgeordneten nicht in Zweifel gezogen, dagegen find in Bezug keit der Erde hatte ſich derart an die Läufe und 
allen. Erſterer hatte 7 Schüſſe erhalten und beide pr I Trace Schwerigkeiten, die ſich nicht jo leicht beſeitigen Schloͤſſer angeſetzt, daß das Pulver nicht Feuer fan⸗ 
Hände abgehauen. Auch der Sohn des Abgeordnetenſaaſſen bürften, außzetaucht. Die ven der) Staatsverwaltung gegen konnte. Sie hatten auch zwei kleine Geſchütze 


- ch rd i ehmigte Trace bewegt ſich in ihrem größeren Theile auf dem Na 1 
Soelt, ein neunzehnjähriger Jüngling, der in Breslaniinen Duieſer ßer . — den bangiſchen Kapitaliten der Aus⸗von Eiſen bei ſich, welche jedoch ebenfalls ſehr ver⸗ 
Jura ſtudirte, befindet ſich unter den Gefallenen, 


8 5 dieſer Strecke ef dem rechten viel vortheilhafter erſcheint, nachläſſigt waren, und durch El gleich Ans 
jowie mehrere Gymnaſiaſten. Die Zahl der Verwun⸗ — ei der 1 Wahr a. teen “ 7 nn fangs ihren Dienſt verſagten. Die Inſurgenten muß⸗ 
CCC %% zu Onuen ver unit on, ana ae uiten, und während ih cn Theil müh- 
auf preußische Gebiet eſchafft worden und werden betheiligten Lauderſtriche eine Vereinbarung zu Stande omen ſam durchſchlug und nördlich zog, wählte der andere 
von polniſchen D nee n 3 ſtrich 93 ' 1 lich z { an 

1 amen in beſonders angelegten Laza⸗ſlaſſen. Theil den Rückweg und überſetzte auf öſterreichiſches 
rethen 3 Ruff Aufopferung gepflegt. Die Zahl] . Am 4. d. M. find auf dem Lemberger Bahnhofe Kiften, die Gebiet, wo fie von den öſterreichiſchen Truppen in 
... , ( 
falls Ich Konin — ſind unter ſtarker Es⸗ vorher war in Tarnopol beim H. Latinta eine Revlſion. worden ſind. . . g 
927 a 12 — Überang 8g 3 — der — — 1 8 Pariſer 1 u hat die 
Ruſſen ſollen we N ünſtigen Stellung | Aura ar 1 e, Redaction des „Progres de Lyon“ Herrn Drouyn de 
pe 3 Abende benayante hatten, nut Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. Lhuys erſucht, ſich für die Freilaſſung der hier ver— 

1 g rer üchtlinge aus 


8 „Wal. Amtliche Notirung. Preis für einen; 5 1 
dem Koniner Kreiſe die Nachricht, de Breslau, 6. Mal. Amtliche Notirung. Preis für einen hafteten Herren de Rolland und Bailly zu ver 


1 l wenden. n 
Taczanowskiſche Corps von demſelben 155 
Geſchicke, wie . Jung⸗Blankenheimſche, 3 
den iſt. Das Treffen habe in der Nähe von 
Biniszewo ſtattgefunden und IC 2 
Kampfe mit der gänzlichen Zerſprengung des Infur. 
enten⸗Corps geendigt haben. 
hır enten als ſchr bedeutend angegeben. Mehrere W 
Führer find gefallen, der Chef Taczanowski tt dur 


Gr. Joh. Dzialwynski ; wundet ſein. 
Den 1. Men wude die Graf, Marte Diele 
polska, gel, Gräfin Walewska, Gemahlin des Grafen 


trauensvotum. Der Uebergang zur zweiten Behand⸗ 
lung nebſt Zuweiſung an den Ausſchuß wurde mit 
Ber Majorität beſchloſſen. 

Conſtantinopel, 6. Mai. Das eſt der Rück⸗ 
kehr des Sultans hat drei Tage und Nächte E. 
ert. Ueber 50 Millionen Lichter aller Farben brann⸗ 
ten, die kleinſten Hütten waren erleuchtet. Zwei 
Nächte brachte der Sultan in Conſtantinopel zu, in 
der dritten Nacht beſuchte er Pera. Ueberall * 
das Volk Teppiche unter fein Pferd. Chriſten a 
Türken wetteiferten in Huldigungen; trotz des unge⸗ 
heueren Gedränges fiel keine Unordnung vor. Reine 
Polizei noch ſonſtige Wachen waren ſichtbar. Alle 
chriſtlichen Kirchen tra lten im Lichterglanz, am herr⸗ 
lichſten die Moſcheen, Bazare und Schiffe. 

Ein kaiſerlicher Hat dankt der Bevölkerung für 
die dargelegten Sympathien und fordert die Miniſter 
auf, die Wünſche des Sultans für das Wohlſein des 
Reiches nach allen Kräften zu unterſtützen. 

Zufolge Berichten aus chen wurden mehrere 
aus Serbien und Bulgarien eingebrochene Räuber⸗ 
banden durch die türkiſchen Truppen vernichtet. 

Das Erdbeben am 23. April in Rhodus hat übe⸗ 
300 Perſonen verſchüttet, über 2000 Perſonen ſind 
obdachlos. 

New⸗Nork, 25. April. Chaſe war wegen einer 
neuen Anleihe hier. Die auf dem „Peterhoff“ Deine 
liche Poſt wurde uneröffnet herausgegeben. Unions⸗ 
Boote vor Vicksburg zerſtörten die Batterien bei 
Warenton. s 

Ueber Havannah und Veracruz in Paris einge⸗ 
troffene Nachrichten vom 5. v. M. melden: General 
Berthier ſchlug Commonfort, welcher Puebla zu Hilfe 
eilte. Ortega bot zu capituliren an. General Forey 
verlangte unbedingte Ergebung. Ortega verſuchte den 
Rückzug, indem er die anzeichen inien durchbre⸗ 
chen wollte. Er wurde zurückgeworfen und zog ſich 
nach Puebla zurück. 
Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 

L 5 Währung. 

0 . . 


Effecten. 5 pt. Metalliques 76.75 — 5 pCt. National 
Anlehen 81.30 — Bankactien 795 — Grebitactien 196.60. 

echfel. Silber 110.75 — London 110 80 — K. k. Wünz⸗ 
Dukaten 5.30. 7 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. M. B 8 
Verzeichniß der Angekommenen und wögereiften 


om 6, Mai. 


f Mai. Freiw. Anl. 1013. — öperz. Met. 694. — da i ; nd v 
1860er-Loſe 90. —. Bent nn PP 180 rm gegen 3 Bakunin das Land zu verlaſſen und 


24. d. M. an die „Oſtſ⸗ tg.“ gemachte Mittheilung — Wien gr. , Grrdibtofe jehtt. — Böhm. Westbahn 72 
über eine „räthſelhafte ruſſiſche Expedition“ 
glaubt der Warſchauer Correſpondent enannten Blat⸗ S, 


che Nachbar 
S Zperzent. Rente 69.90. — Be 
che Mar -Ofſiziere in Danzig zum Ankauf oderſazperz. 51.0: Ee ee Duni 0000. h Nachrichten zugztenent 


Hotel de Saxe: Di Gurabefiger: Felir Rosnowski 
genten an der polniſchen Gränze zwiſchen Szyceſaus Galizien. Titus Melden. ans Polen. 


und Wielka wies. Die in Szyce u m h 3 Herr Peter Nigel, k. f Finanzrath u. Fi⸗ 
terreichiſchen Zoll⸗ nanzbezirksdirector, nach Boch mille Marszalkiewicz, Guts⸗ 


ſchrankens poſtirt. Ein Gefecht wird erwartet. 
en erſcheint die nächſte Num. 
— 8 Sant, 


2 über 100 fl. Nr. 34, 80, 313, 482 und 611. über 1000 fl. über 500 
Imtsblatt. über 500 fl Nr. 143. 5 Nr. 955 5880. Nr. 1734 2182. K 
* neuerdings mit der Verwarnung kundgemacht, daß die Ver-\D) die am 30. April 1860 verloſten Schuldverſchreibun⸗ Von der k. k. Grundentlaſtungs⸗Fonds⸗Direction. 


Nr. 12245. Kundmachung. (340. 1-3) zinſung dieſer Schuldverſchreibungen mit dem Rückzah⸗ gen mit Coupons Krakau, am 30. April 1863. 
Laut Eröffnung der k. k. Statthalterei in Lem lungstermine, das iſt nach ſechs Monaten vom Verloſungs⸗ über 50 fl. Für den Vorſtand: 
betg vom 18. April 3 20206 iſt in der erften Hälfte er an gerechnet, aufgehört hat, und daß falls dennoch die Nr. 1009 2520. Dr. Gujlav Hailig 
April l. J. die Rinderpeſt im Lemberger Verwal⸗ eupons von dieſen Schuldverſchreibungen von Seite der über 100 fl. k. k. Statthaltereirath f 
tungsgebiete in 4 Ortſchaften neu ausgebrochen und 17 öſterreichiſchen Nationalbank in Wien eingelöſt wer. Nr. 327 867 2314 3741 6047 6461 7524 10210 — — EEE 
zwar: in Czortkow, Konstacya, Czortkower. Brocz- le Nene Beträge vom Capitalbetrage bei 10546. f g Som tag den 10. Mai 1863 
niow Stryer und im Meierhofe Batuczyn Zloczower N 3 ee nal D Nr. 848 1792 e 6 . | 
Kreiſes, dagegen iſt die Seuche in 11 Ortſchaften on der k. k. Grundentlaſtungsfonds⸗Direckion. 75 ) iter’ i 5 
Ei I 1 FE Ane, an 30, Ari 1868, ink 1000 fl Berureiter's Reſtaurations⸗ Garten 
Stanislawower; Katusz Stryer, Przegnojow, Lahodow, Für den Vorſtand E it, 372 2393 4394 4691 5458. zum Schloss Tenezyn 
Unterwalden, Pohorytee, Podhayczyki, Krzywiee und Dr. Guſtav Hailig, ) Die am 31. October 1860 verloſten Schuldverſchrei“ wert (342 1-2) 
Jaktorow, Zloczower Kreiſes erloſchen. k. k. Statthaltereirath. bungen mit Coupons . g ni 
Nach Zuzählung der von der Seuche ſchon früher >—— Te sh über, 50 ft 10 fs I = b 
befallenen Ortſchaften werden im Ganzen noch 173. 1316. Kundmachung. (330. 3) eee 
Seuchenorte ausgewieſen, wovon je 4 auf den Crort- s ; über 100 fl. 1 i 
r . erfolgten. hehiten Ber: N. 7610 8411 10385 10660 11192. mit Illumination und Feuerwerk 
auf den Stryer und 1 auf den Brzezaner Kreis ent⸗ loſung der Schuldverſchreibungen des Grundentlaſtungsfonds über 500 fl. ſt a t t. 
fallen. Seuchende Rinder kommen jedoch nur in 3 für e ai dur Rüdyahfüng gezogen: Nr. 661 921 2656. 0 Das Nähere beſagen die großen Anſchlag- Zettel. 
: ; : 8 uldverſchreibungen mit Coupons über 1000 fl. 
Orten, mad am gu mungen Memmingen an . 
ſeuchenverdächtigen Stücken zur Anwendung kam. 48 3900 55 a 2 Schuldverſchreibung Litt. A). 8 
Dieſe Mutbeilang wird hiemit zur allgemeinen 3368 Ag! 1 Ar. 1003 über 450 fl. ur. Wiener Börse- Bericht 
Keuntniß gebracht. über 100 fl. F) die am 30. April 1861 verloften Schuldverſchreibun⸗ vom 5. Mai. 
* 10 5 Nr. 462, 465, 901 1279 1345 1773 1880 1893 it C Offentliche Schuld. 
Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. gen mit Coupons 1 
Krakau, am 29. April 1863. 2016 2268 2305 2425 2497 2590 2618 2664 2786 über 50 fl. X. Bes Obaates 
. . — 3246 3246 3700 3738 4201 4436 4815 4893 4918| Nr. 309, 1229 1996 2644 3036, Ju Oeſtr. W. zu 5% für 100 fl NN 
N. 4888. Ankündigun (341.18) ar 5233 5501 5535 5848 5909 6159 6333 6576 über 100 fl. Mus den Maiional-inlehen zu b., Für 100 .. 0 
. gung. 8 th 7168 7192 7261 7293 7306 7387 7615 8145 Nr. 1748 2702 5687 6948 7848 8306 11117 vom Jänner — Juli. 81.40 81.50 
Am 11. Mai 1863 um 10 uhr Vormittags wird 8454 8532 8768 8771 8852 9080 9257 9263 9555¼11621 12472 12645 12682. f h vom April — October 81.30 81.40. 
wehen Lieferung des Dedftoffes auf die Wisnicseri754 10023 10104 10139 10239 10359 10548 über 500 fl r 
Kreisſtraße des Krakauer Kreisantheiles für das Jahr 1863/10805 10893 10915 11141 11367 11733 11757 Nr. 806 1979. W el ei re 
bei dem k. k. Bezirksamte in Wisnicz die öffentliche Lici⸗ 11767 11868 11991 12003 12033 12112 12281 über 1000 fl. "mit Berfofung v. J. 1839 für 100 fl. 135.25 185.75 
tation kreisbehördlicherſeits vorgenommen werden. 12377 12597 12789 15894 12919 12965 13007 Nr. 6175 6567 7427. „ 1854 für 100 fl. 90.90 97.— 
Der Ausrufspreis beträgt 5926 fl, 32 kr. öſt. W. 13032 13037 13051 13340 13899 13976 14329 über 5000 fl T. WERE aa ul 55 7749 
und das vor der Lieitation zu erlegende Vadium 593 fl. 14346 14539 14959 15087 15378. Nr. 253 893. f ae 3 u Arnim. ee e 
Die ſonſtigen Bedingniſſe und der Koſtenüberſchlag a über 500 fl. G) die am 34. October 1861 verloſten Schuldverſchrei⸗ ee eee 
können jederzeit bei der k. k. Kreisbehörde und am Tage] Nr. 3 20 31 37 40 67 74 78 81 109 111 138 bungen mit Coupons l von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl... . 87,50 88.50 
der vorzunehmenden Sicherſtellungsverhandlung vor deren 160 178 277 506 535 702 1026 1132 1614 1670 über 50 fl. von Mähren zu 5% für 100 fl. 88. 89.— 
Beginn bei dem k. k. Bezirkzamie in Wisnich eingeſehen 1800 1936 2286 2295 2304 2406 2436 2484 2575 Nr. 676 1917 2468 2572 2852 eee 
werden. i Kae! 2771 2945 2994 3002 3039 3062 3070 3103 3108 1 über 100 fl. von Tirol zu 2% für 100 f. „ ee eee e 
K. k. Kreisbehörde. 3115 3410 3433 3581 3720. Nr. 964 982 1171 1634 2520 3224 7568 7844 von Kürnt,, Krain u. Küf. zu 5% für 100 fl. 8 
Krakau, am 25. April 1863. über 1000 fl 0 < 2 „von Ungarn zu 5% für 100 fl. 77.— 77.50 
ide: . 7870 8918 9400 9699 10052 10334 11546 11985 yon Temeſer Banat zu 5% fü 1 1. 
Ogloszeni f ir. 128 167 172 524 530 532 621 790 81212280 12379 12702 12748. von Kroatien und Elegante in 00% fe 100 l. 13.— 16 
l . 8 nie. 1396 1578 1629 1673 1723 1982 2048 2160 2222 über 500 fl. von Galizien zu 5 ¼ für 100 . a 2 — 7550 
Dnia 11 Maja 1863 r. o godzinie 10 przed|2244 2260 2271 2285 2290 2301 2407 2417 2570| Nr. 405 609 757 1824 1964 2446 3037. von Siebenbürgen zu 5% für 190 l. .. . 28.7 74.25 
poludniem odbedzie sie w ces. kröl. Urzedzie bo- 27 2749 2778 3188 3300 3348 3373 3423 3460 über 1000 fl von Bukowina zu % für 10 f..... . 73:50 7425 
wiatowsm w Wisniczu publiczna lieytacya na do- 3474 3475 3593 3890 3901 4077 4540 4657 4812| Nr. 1649 1800 4299 4630. der Nationalbank n een 800 
stawe szutru do Wisnickiego goscinca obwodo- 4923 4934 4941 5119 5165 5263 5268 5313 5397 über 5000 fl er ee e für Hane amd Weste & > Tr 
wego. 5699 5702 5716 5867 6036 6173 6512 6561 6631| Nr. 839. 200 fl. öſtr. W.... „ YA 200.20 200.40 
Cena wywolania wynosi 5926 zit. 32 cent. w. a.|6652 6697 6724 7322 7423 7503 7660 7763 7986|H) die am 30. April 1862 verloſten Schuldverſchreibun. Niederöfterr, GscomptesCefollfchaft zu 500 fl. 6.2. 631. 633.) 
a wadyum, ktöre przed rozpoezeciem lieytacyi ma 83 14 8339 8402 8452 8486 8570 8886 9318 9478 gen mit Coupons 8 der Stasietenbanchlliheht ur 200 f. (ummn 
bye zlosone wynosi 593 zir. 9604 9701 9796 9812 9888 9910 10035 10050 Be ED DR RR 
Dalsze warunki, jako téz kosztorys moga byé 10136. ES ner Nr. 263 812 1138 1881 1941 2022 2349 3121| Tall Gtifabeih-Bah zu 200 f. CM. . . 156 140 
kazdego ezasu w biörze c. k. Wiadzy obwodonß;,| über 5000 fl. r . IB 890 0200.68 zu 200 fl. EM. . 128.50 129.— 
a na dniu przedsiewzigsé sig majace) lieytacyi przed| Nr. 135 196. über 100 fl. der ereinigien füdsfer. lomb.cven mus KR Ein n 
jej rozpoezgeiem w e. k. Urzedzie powiatowym über 10,500 fl. Nr. 502 1300 1887 2057 2599 2992 3038 3727 Eisenbahn zu 200 fl. dr. W. oder 500 Fr. 205.— 266. 
w Wisniczu przejrzane. g Nr. 29 180. 4047 4433 4471 4738 5037 5917 5967 6057 7558 ßer galiz. Karl Ludwigs Bahn zu 200 f. EM. 210,50 8. 
C. k. Wladza obwod wa. Schuldverſchreibungen Litt. A), 8391 2 95 5 der öfterr, Donau⸗Dampfſchiffahrts⸗Geſellſchaſt zu 
f ) h 8772 9243 10179 10713 11015 11229 11270 f 
Kraköw, dnia 25 Kwietnia 1863. Sr. 199 über 1500 fl, Nr. 495 über 440 fl, Nr. 11382 11521 11684 12096 12118 12312 13467066 Sem Boyd in Kris zu 500 f. G. 234 — 233— 
a — 688 über 5430 fl. Nr. 798 über 3150 fl, N. 130813716 13808 13998 der Dien Berker Kettenbedete zu Ar CW. — — 
Z. 1315. Kundmachung. (329. 3) über 4190 fl., Nr. 1636 über 1700 fl., Nr. 1686 über über 500 fl. \ der Wiener Dampfmühl⸗Actien ⸗Geſellſchaft zu . . 
Bei der ain 30. April 1863 erſelgten zehnten Ber. 1190 fl. Nr. 1928 über 120 fl. i 241 580 786 936 1103. 700 f ü. W % A 
loſung der Grundentlaſtungs⸗Schuldverſchreibungen des Groß⸗ Vorfteſerde een werden mit den ver⸗ über 1000 fl. der Gjährig zu 5% für 100 fl.. 104.70 104.90 
herzogthums Krakau wurden zur Rückzahlung gezogen: loſten Capitalsbeträgen ſechs Monate vom Verloſungtage Nr. 283 417 515 628 1737 2215 2304 2335) Nationalbank [ir zu 5% für 100 fl. 101.78 102. 
u Schufdverſchreibungen mit Coupons au gerechnet, bei der k. k. Gen arſtungefondeenſſe in 3880 4450 4858 4968 7804. . ee tee. 50. Js, c 
N über 50 fl. Krakau, unter Beobachtung der iesfalls beſtehenden Vor⸗ über 5000 fl. anf oi. . verlosbar zu 5% für 100 fl.. 87.25 87.75 
Nr. 1, 33. ſchriften ausgezahlt werden. Nr. 54 490. Galiz. Eredit-Auſtalt öſtr. W. zu 4% für 100 a 
* über 100 fl. f Innerhalb der letzten drei Monate von dem Einlö- über 10,000 fl. i l l 0 ve FRE mg 17 
Nr. 131,156, 166, 300, 408, 459, 503, 598, 749, fungezeitpunkte werden die Mr Schuldverſchreibungen Nr. 100. bete act, Jer U ene eee | 
779,818, 833. et u erreich. Nationalbank in Wien Schuldverſchreibungen Litt, A). Donau-Dampfic.efelfgaht zu 100 f. Em. 97.— 
über 500 fl. comptirt. 1 e ent Nr. 171 über 200 fl., Nr. 2848 über 70 fl. Trieſter Stadt- Anleihe zu 100 fl. GM. 124.50 122.— 
Nr. 31 und 80. Ferner werden in Folge a des hohen Miniſte- neuerdings mit der Verwarnung kundgemacht, daß die Ver“ un. Ofe zu 80 f. GM. 52.0 53. 
iber 10000 fl. rinms des Innern vom 125 Juni 1858 3. 13096 dieſzinſung dieſer Schuldverſchreibungen mit dem Rückzahlungs⸗ 1 nr . Ga oͤſtr. W. 30.25 36.75 
Nr. 237, 355, 453, 559, 569, 582, 678, 701, 797 bereits verloſten und feit 100 Rüctzahlungstermine noch) termine, das iſt nach 6 Monaten vom Verloſungstage an er 5 en au * 2 
mit dem Theilbetrage gon 750 fl. Nr. 801, 803, 945. . Scäulbverjärei ungen und zwar: gerechnet, aufgehört hat, und daß falls dennoch die Cou - Palſſy zu 40 fl. „ u RT, 36.75 3725 
Schuld krſchreibungen lit. A. A) Die am 30 October 1857 Deroften Schuldverſchreibungenſpons von Seite der privileg. öſterreichiſchen Nationalbank Ey n 40 fl. „ mern, ae 
Nr. 68 über 2870 fl., Nr. 151 über 100 fl. 16 h 99 in Wien eingelöſt werden ſollten, die diesfälligen Beträge => dichgrüt 1 1 „ — * 26377 
Vorſtehende Schuldverſchreibungen werden mit den ver“ 9 fl. vom Capitalsbetrage bei Auszahlung desſelben eingebracht a zu 20 fl.. 24— 5 
loſten Kapltalsbeträgen ſechs Monate vom Verloſungstage N 744 847 Nl 100 werden. Kegler) in 0 .. 16.— 15,50 
an gerechnet, bei der k. k. Grundentlaſtungsfondscaſſe in h 5 410 J N Endlich wird kundgemacht, daß in den Creditsbüchern 3 Monate. 8 
Fr Berbuihtung der diesfalls beſtehenden Vorſchrif. na 2201 2704 > 5206 5566 6161 783 1ſder k. k. Grundentlaſtungs⸗Fondscaſſe folgende Vormerkun⸗ Augsburg, für 100 f. rden Bahr 4% N 
en, ezahlt, welche Caſſe zugleich über den unverloſten : 357 gen haften, a s: , Sure. M., fü a br. % 60 93.76 
Theil der Schuldverſchreibung Nr. 797 über 1000 fl. . über 500 fl. 1. Der von den Eigenthümern angezeigte Verluſt der dne für 100 N. 5.9% u vr { ie 2 
neue Schuldverſchreibungen im Nominalwerthe von 250 fl. Nr. 856. 5 Schuldverſchreibungen mit Coupons London, für 10 Pf. Sterl. 3/70 110.80 110.90 
ausſtellen wird. über 1000 fl. über 100 fl. Paris, für 100 Francs 4% - Geibtorte ‘ 43.85 43.95 
Innerhalb der letzten drei Monate von dem Einlöfungs- au. 1222 89855 1859 0 dd a Nr. 2494 6982 9917 9918, Cours e Letzter Cours 
zeltpunkte werden die verloſten Schuldverſchreibungen auch B) die am 30. April 1859 verloften Schuldverſchreihun. 2. Die Einleitung der Amortifirung der Schuldverſchrei. ft. kr. fl. fr. fl. 2 7 1. k. 
von der priv. öſterreichiſchen Nationalbank in Wien eſcomp⸗ i Coupons bungen mit Coupons. boiſellche Müng-Dutaten - 528 5390 529 5. 
tirt. 1 58 0 at über 50 fl. über 50 fl. nr vollw. Dufaten 5 28 5 30 4 3 5 2 
Ferner werden in Solge Erlaſſes des hohen Minifte- ir 20 Nr. 1804 1956. e een 
riums des Innern vom 15. Ful 1858 15 15090 ff Tat 9815 100 fl. übdr 100 fl. deuſiſch Juden: 4 SE 
bereits verloften und ſeit dem iöctzahlungstermine noch Ar. 2553 5064 7 6637 6875 8580. Nr. 9532 12545 12546 13908 13909 13910 13911. Silber — 110 50 (( — 
nicht eingelöften Schuldverſchreibungen, und zwar: Aber 500 fl. über 500 fl. 
A) Die am 30. October 1858 verloffen Schuldverſchrel Nr. 850 1498. M. 644 1313 3237 3483, Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
bungen mit Coupons über 1000 fl. Schuldverſchreibungen Litt. A f September 1862 : 
über 100 fl. Nr. 602. Nr. 2664. Nr. 237 über 350 fl. 55 2473 Fr 90 fl, 0 vom 15. Sep 2 angefangen bis auf iteres. | 
über 1000 fl. Nr. 139. O) die am 31. October 1859 verloſten Schuldverſchrei⸗ 3038 über 270 fl. Arn m. Krakau nach Wi Abgang 30 Mi 
über 5000 fl. Nr. 22. 75 bungen mit Coupons 3. Die bereits bewilligte Amortiſirung der Schuldver⸗ den nach Breslau, 156 Daten zubr 1 er Der ac 
B) Die am 30. April 1859 verloſten Schuldverſchreibun⸗ über 50 fl. ſchreibungen mi Coupons Preußen und nach Warſchau s ihr Vormittags; Ye nach 
gen mit Coupons Nr. 575 773 1501. über 50 fl und bis Granica (über Rad) 3 Uhr 30 Min. Nachm. — 
über 100 fl. Nr. 249. 4 NR Nr. 1627. Sede; ea, 1 e b u ee Wind 
über 1000 fl. N. 122 . 983 4115, 654 a iber 100 den Wien nach Ken tan 7 übe 15 Min. geb” B uhr 30 W. 
7 7 1 7 Uhr 15 M 
) Die am 31. October 1859 verloſte Schuldverſchrei⸗ über 500 fl. Nr. 196 575 805 1080 1981 3785 6565 7676 nuten Weite i de 500 M. 
bung mit Coupons Nr. 349. h 8540 8541 11370, von Oſtran nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 
über 500 fl. Nr. 60 mit dem Theilbetrage von = Te 7!!! ee von Yemberg nad Kreta 5 Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 
n a et: u... Meteveologifche Beobachtungen. ET ee Ankunft | 
) Die am 30. April 1861 verloſten Schuldverſchrei⸗“ |, Barom. Höhe] Temperatur Speciſiſche „; Aeuderang der in Krakau von Wien 9 uhr 45 Min. Nit 7 uhr 45 Min. 
f bungen mit Coupons 2 8 in Barall eini nach Feuchtigkeit Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen 9 — 5 1 — 9 Uhr 45 9 5 Uhr 27 
ü Linie : f er T i von 2 
i gen nit Coupons a Ra ee Tas e ee (0 ui dae n . , J e . 
über 50 40. 5 We „ Gewitter mit 6% in Lemberg von ) 
über 50 fl. Nr. 40 71 6 30 88 79 78 Nord ſchwach heiter mit Wolken | er ei; r* ros in nuten Abends. Wanne, ANH 


8 Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


